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US-Regierung will trotz Kongress-Blockade deutlich mehr Geld für Ukraine und Israel

Gaza - EU geht von neuen Asyl-Strom nach Europa aus
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Guten Morgen...Die Angst kommt über Nacht. Gerade hab ich noch gelacht und an sowas schönes gedacht. Da holt
dich niemand raus. Zitiert aus: Wunder geschehen. Wunder geschehen: Iran geht offenbar einen Schritt zurück. Die
Regierung in Teheran würde nach eigener Darstellung nur dann militärisch gegen Israel vorgehen, wenn das Land den
Iran, dessen Interessen und Bürger angreift. Sorgen über eine Ausweitung des Nahost-Konflikts belasten heute
dennoch den Markt in Asien. Der Brent-Rohölfuture erreichte mit 91,20 Dollar ein neues Hoch, bevor er nach dem
Anstieg vom Freitag um 5,7% wieder leicht auf 90,84 Dollar nachgab. Die Preise beflügelte neben dem Nahost-Konflikt
auch die Entscheidung der USA, ihr Sanktionsprogramm gegen russische Rohölexporte zu verschärfen. Die USA
wollen mit neuen Vorschriften zu Chip-Exporten gezielt gegen Produkte vorgehen, mit denen die bestehenden
Handelsbeschränkungen für China unterlaufen werden. Gold verteuerte sich um mehr als drei Prozent. Auch als sicher
geltende Staatsanleihen waren gefragt. Im Rampenlicht bei den Einzelwerten standen die Bilanzen großer Banken. JP
Morgan und Wells Fargo gewannen nach der Zahlenvorlage. Der Quartalsbericht von Blackrock kam bei den Anlegern
dagegen nicht gut an. Der weltgrößte Vermögensverwalter hat im dritten Quartal einen starken Rückgang der
Mittelzuflüsse registriert. Boeing (-3%) befanden sich im Sturzflug und erweitert den Umfang ihrer laufenden
Inspektionen angesichts eines Produktionsfehlers, der das Modell 737 MAX 8 betrifft. Schlechtes Blutbild: Mit einer
erneuten Gewinnwarnung wartete der Laborausrüster Sartorius (-13,3%) auf. Tomtom (-9,4%) veröffentlicht einen
enttäuschenden Quartalsumsatz. Die US-Aufsichtsbehörde FDA hat den Verkauf von sechs Geschmacksrichtungen
von Vuse Alto verboten, der wichtigsten Vape-Marke von British American Tobacco (-3,5%).
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Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwicklung
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Opioid-Krise - Milliardenpleite - US-Drogeriekette Rite Aid stellt Antrag auf Gläubigerschutz
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